
¥ Die Initiative „Spenge
kreativ“ ist ein Bündnis
künstlerisch arbeitender
Menschen. „Wir haben vor
sechs Jahren mit 30 Leuten
begonnen. Das Netzwerk ist
schon über Stadtgrenzen ge-

sprungen“, erklärte Georg
Pohlmann. Um ein Forum
für gemeinsameAktionen zu
schaffen, erfolgtederZusam-
menschluss. Es ist eineoffene
GruppeohneVereinsstruktu-
ren. (vds)

VON VIKTORIA SCHMEDING

¥ Spenge.Einfach atemberau-
bend unter bunten Leuchtster-
nen – Feuerkunst am Devil-
stick und Hula-Hoop-Ring zu
feurigen Trommelrhythmen,
sommerliche Klänge, gefühl-
voller Live-Gesang und vielfäl-
tige Kunst. Die Besucher der
„Kunst(t)räume“ kamen auf
ihre Kosten – egal ob tagsüber
oderamspätenAbend.

„Ich bitte um ein Foto“, lud
Stephan Reimer ein, Teil seines
Werkes zu sein. Erst abgelichtet
mit einem Schild „Kostenlos re-
gistriert“ darf der Besucher ei-
nen abgetrennten Raum betre-
tenunderfahren,was sichhinter
dem Vorhang abspielt. Zusam-
men mit Thomas Lepki hat er
die Installation„Unschärfekohä-
sion subjektiver Wahrneh-
mung“ erarbeitet. „Auf das
Konto von Facebook, Google,
Appel und Amazon gehen 80
Prozent des internationalenDa-
tenverkehrs. Die vier machen
ihreKunden immer transparen-
ter, machen sie zum Produkt.
Sie selbst genehmigen jedoch
keineTransparenz“, erklärteRei-
mer. „Durch unsere Installation
sollen die Besucher verstehen,
bewusster mit diesen Medien
umzugehen.“ Carsten Storck
hat sich die Installation ange-
guckt, er kommt ein bisschen ir-
ritiert und nachdenklich aus
dem Raum zurück. „Es ist sehr
speziell, die ganzen unscharfen
Bilder des Films und der Stim-
menhall. Es ist sehr schwer, dies
inWorte zu fassen.“
Eine bunte Mischung an

Kunstwerken konnten die Besu-
cheramWochenende inderWe-
berei Delius bestaunen. Malerei
und Fotographie, auch Skulptu-
renund Installation sättigtendie
kunstgierigen Augen der Besu-
cher. „Diese Ausstellung berei-
chert Spenges Vielfalt erheblich
und das ist uns sehr wichtig“,
hob Bürgermeister BerndDum-
cke hervor. Bereits zum zweiten
Ma l f anden d i e
„Kunst(t)räume“, organisiert
von „Spenge kreativ“ und den
„ArtVandals“ inderaltenWebe-
rei statt und hauchten Leben in
das alte Gemäuer. „Früher ent-
stand hier textile Kunst. Die
Kunstwerke heute reihen sich
also in eine gute Tradition ein“,
sagteRudolfDelius.
Ein paar Schritte von der In-

stallation entfernt hängen die
Bilder von Andrea Lohmeier
zum Thema Wasser. „Bran-
dung“ – die große Welle des
blauen Ozeans kommt direkt
auf den Betrachter zu und er
spürt direkt die geballte Energie
des Wassers, die die Künstlerin
fasziniert und in ihrem Bild un-
gesetzthat. „Wasser ist Lebenso-
wie Kraft und einfach unbere-
chenbar“, soLohmeier.
Paolo Picciolo gegenüber

nutzt hingegen Fundstücke für
seine Kunst. Aus Steinen, ausge-
waschenem Holz sowie rosten-
dem Metall entnimmt er Bot-
schaften und erkennt menschli-
cheElementeoderTiere.Manch-
mal dauert es ein paar Stunden,
manchmalTage bis er eine Figur
gefertigthat.
Hildegard Bergmeiers Kunst

solloffenbleibenundAssoziatio-
nen beim Betrachter wecken.
„Mich fasziniert es, die Entwick-
lung meines Werks zu sehen,
mit den Farben spielerisch um-
zugehen. Ich kann meine eige-
nen Erfahrungen und Überzeu-

gungen mit einbringen“, erläu-
terteBergmeier.
WährendsichdieBesuchervi-

suell und geistig mit den Kunst-
werken auseinandersetzten, un-
termalte Reinhard Schulte die
Atmosphäre mit harmonischen
Gitarrenklängen. Der Catering-

Service Mundart befriedigte das
leiblicheWohl. „Ich komme aus
Bielefeld und bin von der Aus-
stellung begeistert. Besonders
die Skulpturen faszinieren
mich. Wenn ich genug Platz
hätte, würde ich mir eine solche
kaufen“, sagte Claudia Eggert

schwärmerisch.
Am Samstagabend sorgte das

Musikfestival „Cantart“ für ein
buntes Programm unter dem
Motto „Für Musik entbrannt“.
Urlaubsgefühle und karibisches
Flair verbreitete die Gruppe
„Combo Ninguno“ unter der
Leitung von Karl-Heinz Hagen-
cord und Ruben Ramirez. Rich-
tig feurigwurde esmit demAuf-
tritt des Duos „Feuerdings“. Die
beiden Artisten präsentierten
ihrKönnenmitdenhellenFlam-
men, schwangen die brennen-
den Fackeln, Stäbe und Hula-
Hoop-Reifenund ließendasPu-
blikum staunen. Unterstützt
wurden sie von der Trommel-
gruppe „Kwelanga“ von Hen-

ning Niedergesäß mit heißen
Rhythmen. Vier Teilnehmerin-
nendesTalentwettbewerbs „En-
ger deine Superstars“ perform-
ten ihre Songs. Neben selbstge-
schriebenen Liedern überzeug-
ten Carolin Aschoff, Lisa Geh-
ring,Luka JohannaGehringund
FranziskaFunk ebenfallsmit ak-
tuellen Hits wie „Little Talks“
undbrachten ihr Publikumzum
MitklatschenundMitwippen.

das Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Ar-

Alle Schulabgänger mit ei-
nem mittleren Bildungsab-
schluss und Interessenten, die
eine neue berufliche Herausfor-
derungsuchen, sindherzlichein-
geladen. Sie erhalten praxisnahe
Informationen über Aufgaben,

Inhalt und Dauer von Ausbil-
dung oder Studium sowie Ein-

Beförde-

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Teilnahme ist

FeurigesVergnügen: JensNeumannvon„Feuerdings“ zeigt seinKönnenmitdenheißenFlammen.Gekonnt schwingt erdenbrennendenDevil-
stickdurchdie kalteAbendluftundbringt seinPublikumzumStaunen. FOTOS:VIKTORIASCHMEDING

im Rahmen betrieblicher Orga-
nisationsstrukturen zu koordi-
nieren,Geschäftsprozesse imbü-
rowirtschaftlichen Umfeld zu
steuernsowieKundenbeziehun-
gen in betrieblichen Leistungs-
prozessen zu gestalten. Neu ist
zusätzlich, dass mit diesem Ab-

berufs-
und arbeitspädagogische Eig-
nungzumAusbildennachgewie-

Eine Info-Veranstaltung zu
diesem Lehrgang findet am
Samstag, 15. September, um 10

imFLWstatt. Beratungund
Anmeldung unter Tel.
(0 52 21) 13 28 54 vormittags,

FeurigeMusikzufacettenreicherKunst
„Kunst(t)räume“und „Cantart“ inder altenWebereiDelius

Insektenalarm: Aus dem Nest von Angelika Dembon schaut eine
großeAmeise denBetrachter an.

Fundstücke: Paolo Picciolo ist Sammler. Seine Kunstwerke bestehen
ausFundstücken,ausdenenerBotschaften erkennt.

MEHRFOTOS
www.nw-news.de/fotos

„Spengekreativ“

rende Wirkung, beruhigt die
Nerven und schärft den Geist.
Vorerfahrungen sind weder nö-

Anmeldung
bis zum 8. September unter Tel.
(0 52 21)59 05-0 oder im Inter-

www.vhsimkreisherford.de

Begeistert: Bürgermeister Bernd Dumcke, Rudolf Delius und Georg
Pohlmann(v.l.) freuen sichauf inspirierendeKunsttage.

Gefühlvoll: Franziska Funk, LisaGehring undLuka JohannaGehring
(v.l.) singen sowohl selbstgeschriebeneLieder als auchaktuelleHits.


